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Vom Kutschbock zum Cockpit 
Hermann Hablitzel und Jürgen Adler 

Vom Kutschbock aus wurden die spezi 
richteten Fahrzeuge, die Kutschen, gele 
Geister, deren Aufgabe nicht nur darin 
sondern sie mußten es auch pflegen, die 
dazu gehörte, in gebrauchsfähigem Zust 
ihnen im allgemeinen nicht zugemutet, 
gesucht, die anstelle von Pferden solche 
denen es nicht notwendig war, Ruhepau 
gleichmäßiger absolvieren konnten, Bild 
gleichzeitig, den Benzinmotor für den Ei 
wickeln, Bild 2. Die Herstellung solcher 
teuer, sehr bald wurde deshalb aus der K 
Ein Fahrer, Chaffeur genannt, wurde au 
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